
Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 6. Sitzung des Ortschaftsrates Merzien
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 02.06.2015

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

12.05.2015
19:30
20:20

Ort :
Straße :
Raum :

06369 M e r z i e n 
.
Kulturraum Gemeindehaus Merzien

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

6 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Jürgen Richter (AL), (Amt 10) 
Steffi Paschkowski (Prot.), (RB)

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

keine

Tagungsleitung : Adolf Tauer

Schriftführer : Steffi Paschkowski

Ortsbürgermeister Amtsleiter Protokollführerin

Adolf Tauer Jürgen Richter Steffi Paschkowski



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e -  
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.5 Satzung der Stadt Köthen (Anhalt) über den Ausgleichsbetrag für die 2015050/2  
 von Bauherren und Eigentümern nicht herstellbaren Kfz-Einstellplätzen   
 -Ablösesatzung- hier: Verlängerung der Geltungsdauer   
2.6 Satzung der Stadt Köthen (Anhalt) über notwendige Stellplätze der 2015055/2  
 Stadt Köthen (Anhalt) -Stellplatzsatzung- hier: Verlängerung der   
 Geltungsdauer   
2.7 Kalkulation der Obdachlosengebühr und der Änderung der Satzung über 2015006/2  
 die Erhebung von Benutzungsgebühren für die Unterbringung Obdachloser   
 in der Stadt Köthen (Anhalt) – Kalkulationszeitraum 2014 bis 2016    
2.8 1. Änderung der Satzung über die Unterbringung Obdachloser in der 2014132/2  
 Stadt Köthen (Anhalt)   
2.9 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  

3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs 

3.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtöffentlicher -  
 Teil)   
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
3.4 Bestätigung der Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.5 Anfragen und Anregungen (nichtöffentlicher Teil) - 



Protokolltext

1. 
Herr Tauer begrüßt die anwesenden Ortschaftsratsmitglieder sowie die Vertreter der Verwaltung, 
Herrn Richter und Frau Paschkowski und eröffnet die Sitzung. 
 
1.2 
Herr Tauer stellt die Beschlussfähigkeit bei 6 anwesenden Ortschaftsratsmitgliedern sowie die 
Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest.

2.1 
Die Niederschrift der letzten Sitzung wird einstimmig bestätigt.

2.2
Frau Paschkowski berichtet von der Stellungnahme des Landkreises bezüglich der 
Geschwindigkeitsbegrenzung in der Ortschaft Zehringen. 

Herr Richter informiert über den Flächentausch zwischen der Stadt Köthen (Anhalt) und der 
Verwaltungsgemeinschaft Südliches Anhalt.

Herr Fischer äußert seine Bedenken gegenüber dem Flächentausch. Er erachtet ein weiteres 
Gewerbegebiet als nicht sinnvoll, solange die vorhandenen nicht voll genutzt werden.

2.3
Der Ortschaftsrat beantragt, für das Haushaltsjahr 2016 Mittel für ein Tor für die Trauerhalle 
Zehringen in den Haushaltsplan einzustellen. 

Weiter sollen Mittel für das Haushaltsjahr 2016 für die Einfassung der Wege auf dem Friedhof 
Merzien einstellen. 

Herr Tauer informiert über die Neubesplittung der Wege im Park und die Anpflanzung einer Hecke in 
der Neuen Straße Richtung Gartensparten, diese Hecke dient als Windschutzstreife und im Winter bei 
Schneeverwehungen. 

Weiter berichtet Herr Tauer vom Vor-Ort-Termin mit einem Mitarbeiter des Hoch- und Tiefbauamtes 
der Stadtverwaltung.

Die Gartensparte Merzien hat für das Haushaltsjahr 2016 Gelder aus den Eingemeindungsmittel der 
Ortschaft beantragt. Es wurden keine Gelder für die Gartensparte im Haushaltsjahr 2016 veranschlagt, 
da die Ortschaft von diesem Antrag keine Kenntnis hatte. Herr Tauer hat mit dem Vorsitzenden der 
Gartensparte einen Zuschuss für das Jahr 2016 vereinbart, wenn Gelder aus Einnahmen von 
Veranstaltung über bleiben. Bei der Verteilung der Mittel für das Haushaltsjahr 2017 wird der 
Ortschaftsrat die Gartensparte berücksichtigen.

Herr Tauer informiert, dass die Löcher im Hohsdorfer Weg auch weiterhin nur durch die Verwaltung 
verfüllt werden. 

Als letzten Punkt berichtet Herr Tauer von der Versammlung des Kulturvorstandes der Ortschaft.

2.4
Die Tagesordnung (öffentlicher Teil) wird einstimmig bestätigt.

2.9
Herr Dölle beschwert sich über die Arbeit der Grünflächenpflegefirma, die dieses Jahr in der Ortschaft 
Hohsdorf tätig ist. Grünabschnitte entlang der Straßen werden durch die Firma nicht beräumt, sondern 
in Wasserabläufe mit einem Laubsauger geblasen.

Herr Tauer schließt sich bezüglich der Beschwerde der Arbeit der Grünflächenpflegefirma an. Weiter 
fragt er nach der Ausschreibung der Pflegeleistungen in den Ortschaften Zehringen und Hohsdorf.



Herr Dölle bemängelt die Straßenreinigung entlang der Bushaltestelle und des Teiches. Weiter weist 
er auf angehobene Fußbodenplatten am Buswartehäuschen hin.

Herr Tauer erklärt, dass die Beschäftigten über die BIVK mit der Straßenreinigung am Teich und am 
Buswartehäuschen beauftragt sind. Die Fußbodenplatten werden von der Firma Chwoika 
ausgetauscht.



Herr Dölle bittet die Verwaltung zu prüfen, ob ein Zusatzschild – Fußweg darf von Radfahren 
mitgenutzt werden (gleiche Regelung wie Stadtgebiet – Klepzig – Höhe Fabrik) – vor allem in der 
Straße der DSF, jedoch auch in der ganzen Ortslage Merzien, aufgestellt werden kann.
Als letzten Punkt fragt Herr Dölle, wer für die Verbindungsstraße zwischen der L136 und der K 2079 – 
Libehnaer Weg (Ortsausgang Merzien Richtung Quellendorf – rechte Querstraße Richtung 
Reupzig/Großbadegast) verantwortlich ist. Bei der Sanierung der L 136 wurde hier im 
Mündungsbereich die Straße mit einer Deckschicht erneuert, die Kante wurde dabei zu hoch gesetzt, 
sodass eine Beschädigung von ausweichenden Fahrzeugen nicht ausgeschlossen ist. Ein Passieren 
eines Busses oder landwirtschaftlichen Fahrzeuges ist auf dieser Straße nicht ohne Ausweichen auf 
den Randstreifen möglich.

Ende der Sitzung


